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SÜDLOHN. Bereits im Jahr
2006 im Rahmen der 775-
Jahr-Feier der Gemeinde Süd-
lohn wurde die Idee umge-
setzt, die besonderen sportli-
chen Leistungen und die für
den Sport erbrachte ehren-
amtliche Arbeit mit einer
Sportler-Ehrung auf einem
„Ball des Sports“ zu würdi-
gen. Zusammen mit dem So-
mit, Südlohn, Oeding, Marke-
ting Information und Touris-
tik möchte die Gemeinde
Südlohn jetzt zum dritten Mal
nach 2009 und 2012 mit der
Gala sowohl das Ehrenamt
mit dem „Bürgerpreis“ ehren
sowie Sportler für ihre beson-
dere Leistungen auszeichnen.

Viele „Alltagshelden“ leis-
ten häufig im Stillen und Ver-
borgenen wertvolle Arbeit für
die Gemeinde und deren Bür-
ger und sind für das Gemein-
deleben und ein funktionie-
rendes Miteinander unver-
zichtbar. Stellvertretend für
alle soll mit der Ehrung be-
sonders verdienter Ehrenamt-
ler ein Stück Anerkennung
zurückgegeben werden.

Bis zum 20. Oktober besteht
die Chance, Favoriten vorzu-
schlagen. Unter allen Vor-
schlägen wird zudem ein
Preis verlost. Nachstehend ei-
ne Übersicht der Preiseintei-
lungen:
› „Sport“ mit insgesamt drei
Kategorien: Sportler/in,
Mannschaft und Jugend; Kri-
terien für eine Nominierung:
mindestens Teilnahme an
überörtlichen Wettbewerben,

besondere Leistungen im
Bereich Sportabzeichen,
aktive Sportler, die ihren
Wohnsitz in der Gemeinde
Südlohn haben oder einem
Sportverein in der Gemein-
de angehören.
› „Bürgerpreis“ mit vier Ka-
tegorien: kirchlicher Be-
reich, Alltagshelden, Ver-
ein/Vereinigung und Ju-
gend. Kriterien für eine No-
minierung: freiwilliges En-
gagement für die Allge-
meinheit beziehungsweise
den Nächsten, die Arbeit ist
vorbildlich und auf Lang-
fristigkeit angelegt, findet
in Projekten, Vereinen, Ini-
tiativen oder unabhängig
hiervon in der Gemeinde
statt; sie muss jedoch nicht
zwingend in Südlohn-Oe-
ding wirken.

Eine Jury bestehend aus
Vertretern der Kirchen, des
Gemeindesportverbandes,
der Bürgerstiftung und des
Somit wird aus den Vor-
schlägen die Gewinner kü-
ren. Am Samstag, 18. No-
vember, werden ab 19 Uhr
in der Festhalle Terhörne
die Gewinner bekannt ge-
geben und geehrt, ein
kurzweiliger Abend mit
Showprogramm und „Tanz
für alle“ mit einer Top-
Live-Band, so die Veran-
stalter.
.................................................
Vorschlagskarten für den
Ehrenamtspreis sind an ver-
schiedenen öffentlichen
Stellen erhältlich.

Ehrenamt soll
durch Preis

Anerkennung finden
Vorschläge jetzt möglich

SO  ERREICHEN  S IE  UNS
Lokalredaktion für Südlohn:
Bernd Schlusemann (s-n), Tel. 02561 697 43, Anne Winter-We-
ckenbrock (ewa), Tel. 02561 697 44, Fax: 02561 697 49, E-Mail:
suedlohn@muensterlandzeitung.de

www.muensterlandzeitung.de/suedlohn

KURZ  BER ICHTET

SCHÖPPINGEN. Jugendliche haben am Freitag um 17.25 Uhr
in Schöppingen zwei Molotowcocktails auf eine Grundschu-
le an der Wallstraße geworfen. Der Schaden blieb relativ ge-
ring, die Polizei bittet um Hinweise: Tel. (02561) 92 60.

Brandsätze gegen Grundschule

Montag, 18. September 2017
AHLO8, Nr. 217, 38. Woche SÜDLOHN  �  KREIS BORKEN

SERV ICE
Öffnungszeiten

Bürgerbüro
Winterswyker Straße 1, 8–16 Uhr

Ev. Gemeinde Oeding-Stadt-
lohn-Vreden
Gemeindebüro, Krügerstraße 14,
Oeding, 9–11 Uhr

Jugendhaus Tipi
Lindenstraße 21, 14.30–19.30 Uhr

Pfarrbüro St. Vitus
Eschstraße 10, 8–12 Uhr

SVS Versorgungsbetriebe
Entstörung Gas + Wasser: Tel.
(02563) 934520, Entstörung
Strom: Tel. (02563) 934530

Notdienste

Zentraler Notfalldienst
Tel. 116 117

St.-Marien-Krankenhaus Ahaus
Wüllener Straße 101,
Mo., Di., Do. 19–21 Uhr

St.-Agnes-Hospital Bocholt
Barloer Weg 125,
Mo., Di., Do. 19–21 Uhr

Kinderärzte
St.-Vincenz-Hospital
Coesfeld, Südring 41,
Mo., Di., Do. 19–21 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. (01805) 986700

Apotheken-Notdienst
Folgende Notdienst-Apotheken
sind am Montag 9 Uhr bis 9 Uhr
am Dienstag dienstbereit:
J Apotheke Widukind
Königstraße 7, Vreden,
Telefon (02564) 93410

J Düwelsteen-Apotheke
Alter Kirchplatz 1, Heiden,
Telefon (02867) 8144

Von Robert Wojtasik
eit 60 Jahren ist Man-
hattan einmal im Jahr
in deutscher Hand.
Mitte September kom-

men dann Tausende zusam-
men, um bei einem farbenfro-
hen Umzug über die Fifth
Avenue Musikkapellen, Chö-
ren und Tanzformationen zu-
zujubeln. Gefeiert werden die
deutsche Tradition und das
deutsche Kulturgut. Mitten-
drin in diesem Jahr: der
Spielmannszug Oeding.

„Wir sind zwei Stunden lang
mitgelaufen. Da waren links
und rechts total viele Leute,
die uns zugejubelt haben“,
berichtet Maik Bednarz vom
Spielmannszug. „Wir waren
der einzige Verein, der einen
Schellenbaum dabei hatte –
und dann auch noch einen
dreistöckigen.“ Der Schellen-
baum sei dann auch schnell
der heimliche Star der Parade
gewesen, so Bednarz. „Es
wollten viele Leute ein Foto

S

mit ihm machen.“
An die 30 Gruppen, die

meisten davon aus Deutsch-
land, nahmen laut Bednarz
an der Parade teil. „Das war
richtig beeindruckend. Es war

brüllend heiß, wir haben alle
geschwitzt in unseren Unifor-
men. Aber es war ein tolles
Erlebnis.“

Nach der Steuben-Parade
feierten die Oedinger beim

Oktoberfest im Central Park
weiter. Und mussten schnell
feststellen, dass die Bierpreise
der amerikanischen Version
des Volksfestes denen des
Originals in München doch
stark ähneln. „Das Bier gab es
nur in 1,5-Liter-Pitchern für
18 Dollar das Stück“, so Bed-
narz. Die Mitglieder des
Spielmannszuges ließen es
sich dennoch schmecken.

„Legendäre“ Rückfahrt
Am Abend ging‘s zurück ins
Hotel in unmittelbarer Nähe
des Emipre State Buildings. In
der U-Bahn spielten die Oe-
dinger spontan ein paar Mär-
sche und gewannen damit
schnell neue Fans. „Ein paar
Leuten hat das so gut gefal-
len, dass sie noch mit uns ins
Hotel gekommen sind“, be-
richtet Bednarz. „Dort haben
wir in der Lobby dann auch
noch ein bisschen Musik ge-
macht. Allein diese Rückfahrt
war schon legendär.“

Heimlicher Star
der Steuben-Parade

OEDING/NEW YORK. Bei der 60. Steuben-Parade in New York feiern Tausende
den Spielmannszug Oeding und seinen Schellenbaum.

Der Spielmannszug Oeding posiert vor der St. Patrick’s Cathedral in New York. FOTOS (2) PRIVAT

Der Spielmannszug Oeding marschierte bei der 60. Steuben-
Parade in New York mit.

KREIS. Alle drei Jahre verwan-
deln sich die Wiesen und
Ackerflächen rund um den
Forellenhof in Borken in ein
landwirtschaftliches Messe-
gelände. So auch an diesem
Sonntag. Zentraler Punkt der
Veranstaltung: die Kreistier-
schau. In einem großen Areal
präsentieren Landwirte vor
einer Fachjury ihre Milchkü-
he. Die annähernd 10 000
Veranstaltungs-Besucher er-
fahren dabei viel Interessan-
tes über die Merkmale der
prämierten Tiere und können
sich in Gesprächen mit den
Besitzern über Landwirt-
schaft und Viehzucht infor-
mieren.

„So eine große Veranstal-
tung steht und fällt immer
mit dem Wetter. Und wie es
heute aussieht, haben wir das
gewisse Quäntchen Glück,
dass alles trocken ablaufen
wird“, erklärt der hauptver-
antwortliche Organisator
Christian Rudde. Neben den
sehr gut besuchten Tierschau-
en kamen vor allem die Besu-
cher auf ihre Kosten, die eine

gewisse Affinität zu mächti-
gen Maschinen haben.

Hightech beeindruckt
Denn die Traktoren und
Landmaschinen, die im hinte-
ren Bereich des Geländes auf-
gebaut waren, verdeutlichen
allein schon aufgrund ihrer
Größe, wohin der Zug in der
landwirtschaftlichen Arbeit
fährt. Der Landwirt kommt
heute ohne IT-Technologie,

GPS-Tracking und High-
Tech-Fahrzeuge kaum noch
aus. Gülleanhänger mit ei-
nem Fassungsvermögen von
15 000 Litern werden von
Landmaschinen gezogen, de-
ren Führerhäuser an ein Flug-
zeugcockpit erinnern.

„Landwirte sind heute eben
auf vielen Gebieten wirkliche
Spezialisten. Nicht nur wenn
es um wirtschaftliches Arbei-
ten, sondern auch um die Be-

dienung der immer kompli-
zierter werdenden Maschi-
nentechnologie geht“, erklärt
Aussteller Christoph Leibner
von der Firma Terhart GmbH
aus dem Kreis Wesel.

Während einige Hersteller
immer größere Anhänger
zum Transport und Ausbrin-
gen von Gülle entwickeln, be-
schäftigen sich andere eher
zukunftsorientiert damit, wie
man alternative Methoden
zur Vermeidung von Über-
düngung finden kann. An ei-
nem Messestand der Raiffei-
sen-Gruppe wurde genau dies
anschaulich dargestellt. mhs

Milchkühe und mächtige Maschinen
Kreistierschau zieht wieder tausende von Besuchern nach Borken

L Milchrinder Abteilung
Schwarzbunt – mittelalte
Tiere: Reservesieger: Man-
fred Robert, Vreden

L Milchrinder Abteilung Rot-
bunt – mittelalte Tiere: Re-
servesieger: Ferdi Tübing,
Ahaus-Ottenstein
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Preisträger aus
unserer Region

Landwirte präsentierten bei der Kreistierschau ihre Milchkü-
he einer Fachjury. FOTO SCHMITT

OEDING/VREDEN. Die evange-
lische Kirchengemeinde Oe-
ding-Stadtlohn-Vreden lädt
am kommenden Donnerstag,
21. September, von 19 Uhr bis
circa 21.30 Uhr zu einem in-
terreligiösen Friedensgebet in
das „Kult“, Kirchstraße 14 in
Vreden ein. Dieses besondere
Gebet steht unter dem Thema
„ Vielfalt verbindet – Was un-
ser Leben wertvoller macht“.
Im Anschluss besteht noch
Gelegenheit zum Kennenler-
nen und Austausch unterein-
ander.

Die Veranstaltung findet in
Kooperation mit Vertretern
der katholischen und evange-
lischen Kirchengemeinden
Vreden, der islamische Ge-
meinde Vreden, dem Netz-
werk Migrantinnen Vreden
sowie dem Deutschen Roten
Kreuz „Twickler Treff“ Vreden
statt.

Gläubige
beten

für Frieden
Interreligiös

SÜDLOHN. Die St.-Vitus-Schu-
le in Südlohn veranstaltet am
Freitag, 22. September, mit
der gesamten Schülerschaft
im Vitusring einen Sponso-
renlauf. Von 9 bis 9.45 Uhr
werden die ersten und zwei-
ten Klassen laufen und von 10
10.45 Uhr die dritten und
vierten Klassen. Zuschauer
seien bei diesem besonderen
Schulevent sehr erwünscht,
so die Schule.

Nach dem Sponsorenlauf
gehen alle Beteiligten zur
Schule zurück und stärken
sich mit selbst gebackenen
Waffeln. Gegen 12.15 Uhr
wird die Veranstaltung been-
det sein. Aus den Erlösen des
Sponsorenlaufs wird die St.-
Vitus-Schule der „Aktion
Lichtblicke“ eine Spende zu-
kommen lassen und neue
Spielgeräte anschaffen.

Schüler
laufen

„gesponsert“
Für guten Zweck
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